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Prof. Dr. Constantin von Tischendorf
geb. 18. Jan. 1815 in Lengenfeld - gest. 7. Dez. 1874 in Leipzig

Theologe, Paläograph, Palimpsest- und Bibelforscher,
Entdecker des Codex Sinaiticus mit der ältesten kompletten 

Bibelhandschrift des Neuen Testaments

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
die Adventszeit und das Weihnachtsfest 
stehen uns bevor, aber vieles Vertrautes 
wird dieses Jahr anders sein als in den 
vergangenen Jahren.
Als im Februar die Nachrichten über das 
neue Virus zahlreicher wurden, hat wohl 
keiner vermuten können, dass dieses 
Jahr so viele Schwierigkeiten und Her-
ausforderungen mit sich bringen würde: Schul-, Kindergarten- 
und Geschäftsschließungen, Kontaktbeschränkungen und Aus-
fall liebgewordener Veranstaltungen und Traditionen.
Ich versuche die aus dieser Situation heraus geborenen Emotio-
nen zu verstehen und mit einer funktionierenden Verwaltung Be-
lastungen abzumildern. Denn auch im Rathaus sind wir bestrebt, 
eventuelle Infektionsketten zu unterbrechen. Aus diesem Grund 
haben wir den Besuch von Ämtern per telefonischer Voranmel-
dung realisiert. Besonders schwer ist die Tatsache zu verkraften, 
dass wir nur sehr schwer alle Menschen mit ihren unterschied-
lichsten Belangen zufriedenstellen können. Im Interesse des All-
gemeinwohls haben wir Entscheidungen treffen und Vorgaben 
umsetzen müssen, die der Gesundheit der Bevölkerung nützen, 
aber dem Einen oder Anderen Nachteile gebracht haben. 
Doch gerade an Weihnachten und zum Ende des Jahres sollte 
man sich auch an die positiven Ereignisse und Entwicklungen 
erinnern, die Sie alle erlebt und wir gemeinsam möglich gemacht 
haben. 
2020 konnten wir mehrere Vorhaben erfolgreich abschließen. Mit 
dem Vogtlandkreis  und der Stadt Lengenfeld konnte die Stan-
gengrüner Straße in Irfersgrün der Öffentlichkeit übergeben wer-
den. Vor wenigen Tagen konnte Landrat Rolf Keil den über viele 
Jahre hinweg geforderten Radweg nach Plohn /Abhorn  im Bei-
sein politischer Vertreter unserer Gemeinde eröffnen. Auch wenn 
es hier und da zu Mängeln bei der Ausführung kam, sind wir da-
bei, durch Hilfe des Bundes und des Landes, den Glasfaseraus-
bau voranzutreiben. Dabei wurde mir häufig die hohe Arbeitsin-
tensität der beteiligten Firmen geschildert. Ein Dankeschön sehe 
ich an dieser Stelle als angebracht.
Für Außenstehende ist es nicht immer leicht nachzuvollziehen, 
aber unsere Lengenfelder stehen zu ihrem Aussichtspunkt Pilz. 

Das konnten wir schon während der Erneuerung feststellen - rege 
Anteilnahme war Tag für Tag zu verzeichnen. Seit der Einweihung 
haben wir einen unglaublichen Ansturm von interessierten Len-
genfeldern und Wanderern erkennen können. Die Neugestaltung 
“Unseres Pilzes“ haben wir mit Spendengeldern von vielen pri-
vaten Personen und Firmen aus eigener Kraft schaffen können. 
Herzlichen Dank an alle Beteiligten.
Die Einweihung der neuen Räumlichkeiten unserer Oberschu-
le, sprich der Ausbau des Dachgeschosses, war sehr wohl die 
größte Herausforderung für Planer, Handwerker und der Finan-
zierung in diesem Jahr. Es ist geschafft und ich lade Sie hiermit 
schon jetzt zu einer Besichtigung im Zuge eines Tages der offe-
nen Schule ein. Leider ist dies erst möglich, wenn es die Hygien-
emaßnahmen erlauben.
Trotz aller Zweifel und Sorgen bitte ich Sie: bleiben Sie für das 
kommende Jahr optimistisch. Ich wünsche Ihnen allen Mut, alle 
Geduld und auch die nötige Gelassenheit in dieser schwierigen 
Zeit. Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr bei bester Gesundheit. 
Ihr Bürgermeister Volker Bachmann

Einkaufshilfe – Netzwerk für 
Bedürftige Menschen
Der Seniorenbeirat und der Jugendrat möchten aufgrund der 
Schutzmaßnahmen die Einkaufshilfe anbieten. Beim Senioren-
beirat wird telefonisch bestellt und die Mitglieder des Jugend-
beirates kaufen unter Einhaltung der Hygienevorschriften ein. 
Schreiben Sie bitte einen Einkaufszettel und sagen uns, wo Sie 
üblicherweise einkaufen. Die Angaben des gewünschten Liefer-
datums und der Zeit ist wichtig, da dies die Planungen erleichtert, 
denn die Jugendlichen haben auch Verpflichtungen.
Der Einkauf wird Ihnen zur angegebenen Zeit an der Haus- oder 
Wohnungstür unter Einhaltung des Sicherheitsabstandes und mit 
Mundschutz übergeben. Bitte halten Sie dann das Einkaufsgeld 
parat.
Ihre Einkaufsliste übermitteln Sie bitte über die Telefonnummer: 
03874 / 48305 oder 0162 – 2325684.
Bitte nehmen Sie die Hilfe in Anspruch, denn wir möchten mit 
Ihnen gerne gemeinsam unbeschadet durch die Corona-Zeit 
kommen.
Wir sind für Sie da.
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Bürgerpolizist Polizeihauptkommissar Damm, Markt 7, 
08233 Treuen,  (03 74 68) 6 79 38 0, Fax (03 74 68) 6 79 38 18

Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. 
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde Lengenfeld
in der Engelgasse 6 geöffnet.

Suchtberatung
Die Suchtberatung bei Frau Yvonne Schulz vom Diakonischen 
Beratungszentrum Vogtland gGmbH, Suchtberatungsstelle 
Auerbach, findet nach telefonischer Voranmeldung unter der 
Telefonnummer 03744/831215 jeweils dienstags in der Zeit von 
13.00 - 17.00 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 1 im Zimmer 205 
(1. Etage) statt. 

Veranstaltungstipps im Dezember

5. Dezember 2020
Adventsgottesdienst für Senioren

14 Uhr, Aegidiuskirche Lengenfeld

3. Advent - 13. Dezember 2020
Musikalischer Gottesdienst

17 Uhr, Kirche Waldkirchen

4. Advent - 20. Dezember 2020
Advents- und Weihnachtsliederblasen

15 Uhr, Marktplatz

musikalisches FREILICHT-Kinder-Krippenspiel 
16 Uhr, ev.-luth. Bethlehemsgemeinde, Plohner Weg 7

27. Dezember 2020
Weihnachtskonzert mit der Vogtland Philharmonie

17 Uhr, Aegidiuskirche

Silvester - 31. Dezember 2020
Orgelandacht zum Jahresausklang

23 Uhr, Aegidiuskirche

  

Stadtmuseum LengenfeldStadtmuseum Lengenfeld
Hauptstraße 57Hauptstraße 57

Tel. 037606 / 32178Tel. 037606 / 32178
E-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.deE-Mail: touristinfo@stadt-lengenfeld.de

Facebook:  @stadtmuseumlengenfeldFacebook:  @stadtmuseumlengenfeld

FEUERWEHRMUSEUMFEUERWEHRMUSEUM

LENGENFELDLENGENFELD

Poststraße · 08485 LengenfeldPoststraße · 08485 Lengenfeld

Telefon: +49 (0) 37606 2610Telefon: +49 (0) 37606 2610
Telefax: +49 (0) 37606 86483Telefax: +49 (0) 37606 86483
E-Mail: museumsleitung@E-Mail: museumsleitung@

feuerwehrmuseum-lengenfeld.defeuerwehrmuseum-lengenfeld.de

08485 Lengenfeld
Parkstraße 11

Tel. 037606 / 22 24
L.C. 0173 / 3 87 63 74
info@maler-czyzykowski.de
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Wir wünschen allen Kunden, 

unseren Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest sowie 

ein gesundes neues Jahr.

Redaktionsschluss des 

Amtsblattes für die Stadt 
Lengenfeld 2021

Redaktionsschluss im Jahr 2021 ist zu folgenden Terminen:
Für Ausgabe  Januar  07.12.2020
 Februar  11.01.2021
 März  08.02.2021
 April  15.03.2021
 Mai  12.04.2021
 Juni  10.05.2021
 Juli  14.06.2021
 August  12.07.2021
 September 09.08.2021
 Oktober  13.09.2021
 November 11.10.2021
 Dezember 08.11.2021
Das Amtsblatt erscheint monatlich am letzten Mittwoch 
des Vormonats.  
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
Informationen aus dem Rathaus

Standesamt

Einwilligung zur Veröffentlichung der 
Geburt Ihres Kindes
Liebe zukünftige Eltern, vielfach wurde der Wunsch an die Re-
daktion des Amtsblattes herangetragen, dass die Geburt Ihres 
Kindes veröffentlicht wird. Diese Idee möchten wir gerne auf-
greifen und ab der erten Ausgabe 2021 den Namen und das 
Geburtsdatum des Kindes veröffentlichen. Diese Veröffentlichung 
ist jedoch nur mit vorheriger schriftlicher Einwilligung der Eltern 
möglich. Die Einwilligungserklärung wird Ihnen im Bereich So-
ziales bei der Beantragung des Neugeborenenzuschusses zur 
Verfügung gestellt.

Sterbefälle
Helmut Wojtischek, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Malz-
hausgasse 13, verstorben am 16.10.2020, 79 Jahre
Jörg Schalk, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Zwickauer Straße 
35, verstorben am 01.11.2020, 56 Jahre
Bei allen anderen beurkundeten Personenstandsfällen liegt kein 
Einverständnis zur Veröffentlichung vor.

Bauamt

Bekanntmachung
Öffentliche      Bekanntmachung     einer 
Widmungserweiterung gemäß § 6 Abs. 1 
Sächsisches Straßengesetz
Widmungserweiterung   der   Ortsstraße 
„Engelgasse“ in 08485 Lengenfeld 
1. Beschreibung
Teilabschnitt der Ortsstraße Engelgasse auf den Flurstücken 68, 
69/3, 69/12, 73/6 und Teilen von 830/34 der Gemarkung Len-
genfeld, beginnend an der Flucht der östlichen Grenze Flurstück 
828/f (Hausgrundstück Schulstraße 7i) bis zur Hauptstraße ge-
genüber Haus Nr. 65 

2. Verfügung
2.1 Die unter Nummer 1. bezeichnete Fläche wird als Ortsstraße 
gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3b Sächsisches Straßengesetz gewidmet.
2.2 Die Widmung der unter Nummer 1. beschriebenen Ortsstra-
ße wird gemäß § 6 Abs. 1 Sächsisches Straßengesetz für den 
Gemeinbrauch erweitert. Die Beschränkungen auf Anliegerver-
kehr und auf ein Fahrzeuggewicht von 7,5 t entfallen damit.
2.3 Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Lengenfeld.
2.4 Die Verfügung der Widmungserweiterung wird am 01.01.2021 
wirksam.

3. Einsichtnahme
Die Allgemeinverfügung sowie das Straßenbestandsverzeichnis 
der oben bezeichneten Straße liegen ab dem auf die öffentliche 
Bekanntgabe folgenden Tag für die Dauer eines Monats in der 
Stadtverwaltung Lengenfeld, Hauptstraße 1, 08485 Lengenfeld 
während der Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

4. Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Stadtverwaltung Lengenfeld, Hauptstraße 1, 08485 Lengen-
feld Widerspruch erhoben werden. In elektronischer Form kann 
der Widerspruch rechtswirksam nur unter der E-Mail Adresse 
info@stadt-lengenfeld.de und mit qualifizierter elektronischer Sig-
natur nach dem Signaturgesetz erhoben werden. Sitzungen des Stadtrats und der Ausschüsse

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Montag, 
dem 07.12.2020, 19.00 Uhr im Ratssaal statt. Die Tages-
ordnung wird rechtzeitig ortsüblich als Aushang am Rat-
haus und an den Anschlag tafeln in den Ortsteilen bekannt 
gegeben.

Öffentliche Bekanntmachung
Stadt Treuen
Hiermit wird die am 15.10.2020 von den Jagdgenossen der Jagd-
genossenschaft Eich/Lengenfeld beschlossene und vom Land-
ratsamt Vogtlandkreis als Untere Jagdbehörde am 29.10.2020 
genehmigte Satzung der Jagdgenossenschaft Eich/Lengenfeld 
ortsüblich bekannt gemacht. 
Die genehmigte Satzung liegt gemäß § 13 Abs. 1 der Satzung 
der Jagdgenossenschaft Eich/Lengenfeld in der Zeit vom

25.11.2020 bis 31.12.2020
während der allgemeinen Sprechzeiten - aufgrund der aktuellen 
Corona-Pandemie nur nach vorheriger Terminvereinbarung - im 
Rathaus der Stadt Treuen, Markt 7, Liegenschaftsamt, Zim-
mer 34, Tel. 037468/63853 und im Rathaus der Stadt Len-
genfeld, Hauptstraße 1, Liegenschaftsamt, Zimmer 307, Tel. 
037606/30535 zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus. 
Treuen, den 05.11.2020

SG Ordnung und Sicherheit
Wegen des sicher unmittelbar bevorstehenden Winters werden die Anlieger 
erneut gebeten, im Rahmen ihrer Räum- und Streupflicht auf folgendes zu 
achten: 
Bei Schneefall haben die Anlieger die Gehwege (gegebenenfalls in entspre-
chend geringer Breite), Zugänge zu Überwegen sowie Zugänge zum Grund-
stückseingang von Schnee und auftauendem Eis so zu räumen, dass die 
Sicherheit des Verkehrs gewährleistet ist. Haltestellen der öffentlichen Ver-
kehrsmittel sind so zu räumen, dass ein gefahrloser Zu- und Abgang möglich 
ist. Bei Schnee- und Eisglätte ist derart und so rechtzeitig mit Sand, Splitt 
oder ähnlich abstumpfendem Material zu streuen, dass Gefahren nach allge-
meiner Erfahrung nicht entstehen können. 
Zur Aufrechterhaltung des Fahrzeugverkehrs auf den Straßen, besonders der 
Rettungs- und Einsatz- fahrzeuge ist es verboten, Schnee bzw. Eis vom 
Gehweg auf die Fahrbahn zu verbringen. 
Nach § 10 Absatz 5 der Satzung der Stadt Lengenfeld über das Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Straßen und Gehwege ist das Ablagern 
von Schnee aus privaten Grundstücken auf öffentlichen Verkehrsflächen 
unzulässig.
Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind auf dem restlichen Teil 
der Fläche, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, also auf dem an die 
Fahrbahn grenzenden Teil des Gehweges anzuhäufen. Soweit der Platz da-
für nicht ausreicht, sind diese am Rand der Fahrbahn so zu lagern, dass der 
Fußgänger- und Fahrverkehr hierdurch nicht mehr als unvermeidbar gefährdet 
oder behindert wird. Straßenrinnen und Kanaleinläufe sind im Rahmen der 
Anliegerpflichten unbedingt freizuhalten, damit insbesondere bei Tauwetter 
Oberflächenwasser ablaufen kann. Schnee darf auch nicht an Schaltkästen 
oder sonstigen Einrichtungen der Medienträger abgelagert werden. Hydran-
ten bzw. deren Kappen und Deckel sind freizuhalten. 
Die Arbeiter des Städtischen Bauhofes sind, ebenso wie die, für Kreis-, Staats- 
und Bundesstraßen zuständigen, Mitarbeiter der Straßenmeisterei bemüht, 
nach dem personell, materiell und finanziell Zumutbaren den Winterdienst 
ökonomisch, ökologisch und technologisch günstig zu organisieren. 
Beim Schneeräumen auf der Fahrbahn ist unter Umständen die Behinderung 
der Anlieger nicht zu vermeiden. Deshalb ist die Freihaltung der Durchbrüche 
im angehäuften Schneewall am Gehwegrand auch nach Räumeinsätzen des 
städtischen Winterdienstes zu gewährleisten. 
In diesem Zusammenhang ersuchen wir ausdrücklich alle Kraftfahrer, ihre 
Fahrzeuge bei Schnee möglichst auf dem Grundstück bzw. dafür vorgesehe-
nen Stellplätzen abzustellen, um den Winterdienstfahrzeugen eine unge-
hinderte Durchfahrt zu ermöglichen. Stets ist eine Mindestfahrbahnbreite 
von 3 m freizuhalten. Ist dies nicht mehr möglich, auch durch Schneeablage-
rungen am Straßenrand, ist das Parken nach der StVO verboten. In diesem 
Zusammenhang sei auch noch einmal auf die saisonbedingten Parkverbote 
hingewiesen, die ebenfalls einzuhalten sind. 
In unser aller Interesse werden die Anlieger gebeten, bei der Wahrnehmung 
ihrer Räumpflichten Vorstehendes zu beachten. 
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In der Weihnachtsbäckerei 
Gewürze und Backzutaten pharmazeutisch 
betrachtet

Gerade bei den vorweihnachtlichen Koch- und 
Backvorhaben kann die Apotheke eine wich-
tige Anlaufstelle sein, wenn bestimmte Salze, 
Gewürzmischungen oder andere Naturproduk-
te in den Rezepten vorgegeben sind.

Der Genuss von Backwaren ist für uns heutzutage eine alltägli-
che Selbstverständlichkeit. Kaum zu glauben, dass diese Grund-
nahrungsmittel vor etwas mehr als 100 Jahren in Deutschland 
knapp wurden, weil bedeutende Rohstoffe wie Mehl oder Hefe 
nicht immer in ausreichender Menge verfügbar waren. Es wa-
ren findige Heilberufler und Naturwissenschaftler, die mit ihren 
chemischen Backtriebmitteln das Handwerk in den Backstuben 
revolutionierten und die Versorgung der Bevölkerung mit Brot ga-
rantierten. Ein historisches und ganz sicher nicht gewöhnliches 
Zusammentreffen von Genuss und Gesundheit. Apotheker, Che-
miker und Mediziner hatten in den letzten Jahrhunderten auch 
die Aufgabe, die Welle an importierten Gewürzen von anderen 
Kontinenten zu untersuchen und zu bewerten. Brote, Kuchen 
und Plätzchen wurden erst durch Zimt, Muskatnuss und Safran 
zu einem weihnachtlichen Genuss.
Die sinngemäße Ankunft im Advent bezieht sich somit auch auf 
den Einzug exotischer Gewürze in die abendländischen Küchen. 
Und viele Vertreter stammen, wie auch die Weihnachtsgeschich-
te selbst, aus dem Nahen und Mittleren Osten.
Triebmittel lockern den Teig
Nicht nur für einen guten Kuchen, sondern für das erfolgreiche 
Gelingen eines jeden Backerzeugnisses braucht es das passen-
de Treibmittel. Allen gemeinsam ist, dass sie den Teig durch Bin-
dung und Einlagerung von Gasen aufgehen lassen und damit 
essbar machen sollen. Anderenfalls würden sich im Inneren des 
Gebäcks keine Poren bilden und es wäre nur schwer kau- und 
verdaubar. Bei der physikalischen Lockerung, die im Prinzip bei 
allen Backmethoden auftritt, verdampft das im Teig enthaltene 
Wasser und lockert ihn auf. Dieser Prozess lässt sich durch das 
Einarbeiten von Luft, kohlensäurehaltigem Wasser oder Fett-
schichten wie beim Blätterteig verstärken.
Nützliche Mikroorganismen
Die Zuhilfenahme von Mikroorganismen wie Hefepilzen und 
Milchsäurebakterien bei der Lebensmittelherstellung wurde be-
reits im Altertum praktiziert. Milchsäurebakterien (Laktobazillen), 
die auch zur Haltbarmachung von Gemüse eingesetzt wurden 
(„Einsäuerung“), haben im Teig die Aufgabe, durch den Abbau 
von Kohlenhydraten Kohlendioxid zu bilden.
Gasbildende Chemikalien
In Rezepten für weihnachtliches Gebäck finden sich mit Pott-
asche und Hirschhornsalz auch Alternativen zur biologischen 
Lockerung – für schlechte Zeiten ohne Hefe oder ganz beson-
dere Backvorhaben. Das Wort „Pottasche“ wurde bis vor etwa 
50 Jahren für alle Kaliumverbindungen verwendet, die man aus 
Pflanzen- und Holzasche in großen „Pötten“ auslaugte. Als Back-
triebmittel lässt es auch schweren Teig aufgehen, jedoch eher in 
die Breite als in die Höhe.
Beim Hirschhornsalz handelt es sich um ein Gemisch von drei 
Ammoniumsalzen. Ursprünglich gewann man diese Verbindung 
von tierischen Hörnern, Hufen und Klauen. Unter Hitzeeinwirkung 
zersetzten sich alle drei Salze zu Ammoniak, Kohlendioxid und 
Wasserdampf und lockern dadurch das Flachgebäck auf. Falls 
der Salmiak-Geschmack nicht erwünscht ist, muss das Ammoni-
ak komplett ausgetrieben werden. Doch Spekulatius, Lebkuchen 
und anderes Weihnachtsgebäck erhalten hierdurch erst ihre ty-
pische Würze. Leider kann beim Backen das als krebserregend 
eingestufte Acrylamid entstehen. Hirschhornsalz sollte also nur 
selten und dann in Maßen eingesetzt werden.
Erfindung und Verbesserung des Backpulvers
Justus von Liebig (1803 – 1873) fand in Natron (Natriumhydro-
gencarbonat) eine chemische Alternative zur Hefe, mit der er un-
ter Zugabe von Salzsäure Kohlendioxid freisetzen konnte.
Der Bielefelder Bäckersohn und Apotheker August Oetker (1862 
– 1918) verbesserte das Triebmittel nochmals. Der eigentliche 
Durchbruch gelang Oetker um die Jahrhundertwende, als er sein 

Backin in vorportionierten Beutelchen à 16g, abgestimmt auf die 
haushaltsübliche Menge von 500g Mehl, auf den Markt brachte.
Schokolade
Bis ins 19. Jahrhundert waren die meisten Schokoladenerzeug-
nisse apothekenpflichtig. Kein Wunder, galten sie doch als Stär-
kungs- und Aufputschmittel. Viele bekannte und weniger be-
kannte Naturwissenschaftler leisteten Beiträge zur Untersuchung 
des Samens vom Kakaobaum, dessen Gattungsname übersetzt 
„Götterspeise“ bedeutet. 
Heute wissen wir, dass für die positiven Effekte der dunklen Scho-
kolade viele weitere Verbindungen mitverantwortlich sind: Poly-
phenole wirken antioxidativ, senken den Blutdruck und schützen 
vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen. Phytosterole beeinflussen den 
Cholesterinspiegel positiv, wirken stimmungsaufhellend und ver-
bessern die Gedächtnisleistung.
Seit einigen Jahren versucht ein Hersteller, mit seiner Chondroi-
tin-haltigen „Gelenkschokolade“ den Markt der Nahrungsergän-
zungsmittel zu erobern. Ironischerweise wäre es jedoch vielmehr 
angebracht, dass die Zielgruppe auf das ein oder andere Tä-
felchen verzichten würde, um das Übergewicht und den nach-
folgenden Gelenkverschleiß zu vermeiden. Denn Schokolade 
– egal, ob weiße, braune oder dunkle – ist ein kalorienreiches 
Genussmittel (100 g haben ca. 500 kcal) und eignet sich eher für 
besondere Anlässe als für die Pharmakotherapie.
Ulrich Stahn, Stadtapotheke

Apothekenbereitschaft im Dezember
Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr 
morgens werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend be-
nötigte Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 8.00 Uhr
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 / 34615:
01., 14., 19. und 20. Dezember
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Straße 1, 
Tel. 03765 / 12121: 
02., 15. und 28. Dezember
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 / 13224: 
03., 16. und 29. Dezember 
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, 
Tel. 037606 / 8414: 
04., 08., 17., 21., 25., 27. und 30. Dezember
Alte Stadtapotheke, Reichenbach, Marktplatz 4/5,
 Tel. 03765 / 12184: 
05., 06. und 11. Dezember
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 12, 
Tel. 03765 / 34020: 
07., 12., 13. 18. und 24. Dezember 
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, 
Tel. 03765 / 794 7989: 
09., 22. und 26. Dezember
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, 
Tel. 03765 / 14711: 
10., 23. und 31. Dezember
Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst 
wenden Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Zwickau, 
Telefon (03 75) 4 47 80. Sie können die diensthabenden Allge-
meinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frauenheilkunde, 
HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen.
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-

Frohe Weihnachten & einen guten Start 

ins Reisejahr 2021 wünschen 
Sebastian Petzoldt, Nadine Strobel & 

Kathleen Dörfel vom 
TUI TRAVELStar Reiseoase Lengenfeld

Unsere Pesta feierte ihren 
90. Geburtstag
Am 16. Oktober 2020 jährte sich die Gründung der Pestalozzi-
Schule zum 90. Mal und wir können auf viele Jahrzehnte an Er-
eignissen zurückblicken.
Angefangen hat es mit steigenden Zahlen der Schüler*innen in 
Rodewisch und einer daraus resultierenden Schulraumnot. Da-
raufhin wurde ein Schulneubau für Rodewisch beschlossen. 
Nach zahlreichen Beratungen und Ausschreibungen erfolgte am 
25. Juli 1928 der erste Spatenstich und am 9. August 1928 wur-
de mit den Bauarbeiten begonnen.
Am 1. Dezember 1928 fand bereits das Richtfest statt. Infolge 
des einsetzenden strengen Winters 1928/29 mit monatelangen 
Temperaturen bis teilweise minus 30 Grad mussten die weiteren 
Bauarbeiten vorerst eingestellt werden. Bedingt durch die immer 
größer gewordene allgemeine Finanznot der Gemeinde und den 
dadurch bedingten Niedergang des gesamten Wirtschaftslebens 
in Rodewisch, zog sich der Innenausbau immer mehr in die Län-
ge. Dank Bereitstellung staatlicher Beihilfen und Darlehen und 
zahlreicher Stiftungen zur inneren Ausgestaltung der Schule von 
Rodewischer Bürger*innen wurde die Pesta endlich am 16. Ok-
tober 1930 feierlich eingeweiht. Nach über zwei Jahren Bauzeit 
konnte die Schule in der feierlich geschmückten Aula zur Festver-
anstaltung zahlreiche Gäste aus Rodewisch und der Umgebung 
empfangen.
Auch nach dieser langen Zeit ist unsere Pesta ein beeindrucken-
des, facettenreiches Bauhaus-Gebäude mit einer wunderschö-
nen Aula, imposanten Treppenaufgängen, einem einzigartigen 
Turm mit Kuppel und Turmuhr sowie den einmalig gewölbten 
Korridoren. Ein faszinierendes Schulhaus, das insgesamt durch 
seinen durchdachten Baustil überzeugt und durch den Schul-
neubau mit Fachkabinetten für Chemie, Biologie und Physik sinn-
voll erweitert wurde. Auch unsere moderne Außensportanlage, 
der geologische Lehrpfad und der Lernort im Freien fügen sich 
harmonisch in das Gesamtensemble ein. 
Schule ist Lern- und Lebensort zugleich und mehr als ein funk-
tionales Gebäude. Umso wichtiger sind beste Bedingungen 
zum Lernen und Lehren. Dabei lässt sich auch ein traditioneller 
Bau(haus)-Stil hervorragend mit den Anforderungen moderner 
Pädagogik vereinbaren. Viele Menschen waren und sind Teil die-
ser Einrichtung und verknüpfen viele Erfahrungen und Erinnerun-
gen damit. Schulen stehen immer im Wandel, sind geprägt von 
den Zeiten, Menschen und Umständen, sind mitunter kleinen 
aber manchmal auch tiefgreifenden Veränderungen unterworfen. 
Unsere Pesta ist ein lebendiges, mit viel Freude erfülltes Schul-
haus. Der sogenannte Pesta-Geist, der an unserem Gymnasium 
herrscht und alle am Schulleben Beteiligten sowie unsere Gäste 
immer wieder beeindruckt, kam nicht von ungefähr. Frau Elke 
Hein als erste Schulleiterin des neu gegründeten Pestalozzi-
Gymnasiums hat durch ihre Persönlichkeit und ihren unermüdli-
chen Einsatz um unsere Schule die Idee des Schweizer Pädago-
gen Johann Heinrich Pestalozzi vom Lernen mit „Kopf, Herz und 
Hand“ in die Tat umgesetzt und zusammen mit der Lehrerschaft 
die Schule nachhaltig geprägt.
Auch wenn unsere Pesta ein bereicherndes und lebendiges „In-
nenleben“ hat, ist sie ebenso nach außen offen. Unser Motto 
„Brücken bauen“ stellt Verbindungen zu Hochschulen, Kinder-
gärten, Grundschulen, Kooperationspartnern, der Sternwarte 
und dem Planetarium Rodewisch, der Sonnenhofschule Auer-
bach sowie vielen weiteren Einrichtungen in nah und fern her und 
erweitert somit Horizonte.
Menschen mit großem Engagement unterstützen uns – wir den-
ken hier an den Elternrat mit Herrn René Morgenstern und Frau 

Pia Vrecar an der Spitze, den Schulträger mit unserer Bürger-
meisterin Frau Schöniger sowie unseren Förderverein mit Daniela 
Erber und Michael Schädlich. Diese sind exemplarisch genannt 
für alle, denen unsere Pesta am Herzen liegt. 
Die Wochen der Schulschließung und Einschränkungen waren 
im Jubiläumsjahr für alle eine prägende Erfahrung und große He-
rausforderung. Wir haben diese Zeit als Schulgemeinschaft mit 
viel Engagement und Kreativität gemeinsam gemeistert. Darüber 
hinaus erlebt unsere Schule gegenwärtig auch wieder Umbrü-
che, die für die zukünftigen Schülergenerationen von Bedeutung 
sind.
Einige davon sind:
Neue Medien: Dank des DigitalPakts der Bundesregierung sollen 
in allen Klassenzimmern interaktive Tafeln der neuesten Generati-
on installiert werden und es gibt WLAN im gesamten Schulhaus.
Personelle Veränderungen: Unsere Schule verjüngt sich – es gibt 
einen Generationswechsel im Lehrerzimmer. Zahlreiche erfahre-
ne Kolleg*innen treten in den nächsten Jahren ihren Ruhestand 
an, zahlreiche neue Kolleg*innen bereichern das Schulleben mit 
neuen Ideen und „frischem Wind“.
Inhaltliche Neugestaltungen: Wir wollen ab dem kommenden 
Schuljahr Spanisch als zweite Fremdsprache anbieten und da-
mit der großen Nachfrage an dieses Fach gerecht werden. Im 
gleichen Zuge möchten wir das Profilangebot an unserer Schule 
erweitern.
Bauliche Veränderungen: Nach Sanierung des Sockelgeschos-
ses sowie der Heizungsanlage im Jahr 2019 werden im 3. Bau-
abschnitt folgend nun die Umkleiden/Duschen/Toiletten für den 
Sportunterricht an unserer Schule modernisiert und erweitert.
Doch dieses werden nicht die letzten Veränderungen an der alt-
ehrwürdigen Pestalozzischule sein. Immer wieder werden sie die 
Menschen in ihr neu gestalten, modernisieren, mit neuen Ideen 
und Inhalten füllen.
Möge diese Schule noch über viele Jahre bestehen, für unsere 
jungen Menschen ein Ort sein, an dem sie gerne lernen, gut auf 
das Leben vorbereitet werden und an den sie später gerne und 
dankbar zurückdenken.
Kirsten Weber, Schulverwaltungsassistentin
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Der Heimatkalender 2021 ist da!
Dr. Wolfgang Viebahn
In diesem Jahr ist der Heimatka-
lender,  der von fünf Vereinen aus 
Reichenbach und Lengenfeld he-
rausgegeben wird, bereits zwei 
Monate eher zu erwerben. 
Im Jahre 2021 kann der Kalender 
samt seinen Vorläufern auf eine 
180-jährige Tradition zurückbli-
cken und ist in diesem Jubiläums-
jahr erneut um acht Seiten auf 
176 angewachsen – bei gleichem 
Preis wie schon zu DDR-Zeiten. 
Wie in den letzten Jahren erhal-
ten im Kalendarium weitere zwölf 
Gewerbebetriebe aus Reichen-
bach und Umgebung das Wort. Damit hat der Heimatkalender 
seit 2018 48 Unternehmen vorgestellt. Im Heimatkalender ha-
ben 28 Autoren ein Mosaik von 43 Beiträgen geschaffen, das 
verschiedenste Themen aus dem nördlichen Vogtland aufgreift: 
unter anderem zur Reichenbacher Frühgeschichte, das 750-jäh-
rige Ortsjubiläum von Weißensand, die Irfersgrüner Mühle, Ei-
senbahngeschichte (Eisenbahnpojekt im unteren Göltzaschtal, 
Zugunglück bei Reichenbach, eine Lokomotive auf Lengenfelds 
Straßen, Brandunglück auf dem Bahnhof Eich), Sport („Großer 
Renak-Preis“), Naturkunde (Botanisches vom Güterbahnhof), 
Industriegeschichte (Verlag Bild & Heimat), Familiengeschichte 
(die jüdische Fabrikantenfamilie Beutler) oder vom Lengenfelder 
Schwibbogen-Zauberer. Der Heimatkalender stellt aber auch den 
100-jährigen Schäferhundeverein Reichenbach vor, dazu das 
Vogtländische Seniorenkolleg Reichenbach, das 2015 sogar den 
Kosmonauten Sigmund Jähn zu einem Vortrag gewinnen konn-
te. Dazu werden eine Anzahl von Persönlichkeiten gewürdigt, so 
Neumarks erster Ehrenbürger Prof. Dr. Siegfried Kluge, der His-
toriker Andreas Raithel, der unvergessene Direktor des Tierparks 
Berlin, der Reichenbacher Prof. Dr. Heinrich Dathe, die Netzsch-
kauer Volkskünstlerin Ilse Jahreis, der aus Rotschau stammende 
Maler Frank Herbert Zaumzeil oder der Neumarker Pädagoge Er-
hard Heydel. Ein längerer Beitrag ist der 95-jährigen Lehrerin und 
Schriftstellerin Elfriede Voigt/Wagner gewidmet. Diese Mischung 
wird gewürzt mit Gedichten, Humor und Mundart – ein Almanach 
von Bürgern für Bürger. 
Zu beziehen ist der Heimatkalender 2021 in den Buchhandlun-
gen von Reichenbach, Lengenfeld und Greiz sowie im Neuberin-
Museum Reichenbach und im Museum Lengenfeld.

              

 Friseur ohne Vorbestellung 
           

Inhaber Anett Schmalz 

Bahnhofstraße 33 

08485 Lengenfeld 

Telefon: 037606/2580 

Öffnungszeiten 
Mo.     geschlossen 

Die - Fr  9:00 — 18:00 Uhr 

Sa     8:00 — 12:00 Uhr 

SHG Angehörige von Demenz- und 
Alzheimerkranken
16.12.2020, 16:00 Uhr
Besuch der Salzgrotte 
Treffpunkt: Salzgrotte Reichenbach, Fedor-Flinzer-Straße 21
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Am Ende des Jahres sagen wir “Danke“

… unseren  Kunden, Verpächtern und Geschäftspartnern

… für die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit

… für Ihr Vertrauen und  Ihre Treue

Marienhöher Milchproduktion und

Marienhöher Direktvermarktung Waldkirchen

www.vogtlandliebe.de      Tel. 037606 375970

Suchen Sie noch ein Geschenk für Weihnachten?

Wir fertigen auf  Bestellung verschiedene Präsente mit Spezialitäten aus unserer 

Direktvermarktung! Als Geschenkidee empfehlen wir auch Gutscheine!

Kai Höpner 
Treuensche Strasse 6a 
08485 Lengenfeld 

eelleekkttrrootteecchhnniikk  hhooeeppnneerr  

Tel. 037606 / 33897 
Funk 0175 4024568 

e-mail: elektrotechnik-hoepner@t-online.de 

All unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest All unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr.

Glasermeister

Glaserei mit Holzbearbeitung

Ingo ZöbischIngo Zöbisch

Auerbacher Straße 29, 
08485 Lengenfeld
Tel./Fax (03 76 06) 3 57 95, 
Funk (01 71) 9 97 94 26

Wir wünschen unserer Kundschaft, Freunden und 
Bekannten ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
glückliches Jahr 2021. Gleichzeitig möchten wir 
uns auf diesem Weg für die gute Zusammenarbeit 
und Kundentreue bedanken.
Ihre Glaserei Zöbisch

Getränkehandel Liebold
Inhaber Jörg Baumgartl

08485 Lengenfeld Reichenbacher Straße 17
Telefon (03 76 06) 20 53

Wir wünschen unseren werten Kunden, Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit 

für das neue Jahr.

Festschrift „90 Jahre Pestalozzischule 
und 70 Jahre Sternwarte“

Der Förderverein des Johann-Heinrich-Pestalozzi-Gymnasiums 
Rodewisch hat gemeinsam mit der Sternwarte und Planetarium 
„Sigmund Jähn“ eine Festschrift anlässlich des 90-jährigen Be-
stehens der Pestalozzischule und des 70. Jubiläums der Schul-
sternwarte erstellt. 
Schüler und Lehrer aus neun Jahrzehnten Schul- und sieben 
Jahrzehnten Sternwartengeschichte kommen in der reich bebil-
derten Festschrift zu Wort, sei es in Form von Interviews, Gruß-
worten oder Erlebnisberichten.
Interessenten können die Festschrift in der Stadt-Apotheke Ro-
dewisch, Wernesgrüner Straße 1a käuflich erwerben, zum Preis 
von 15 EURO. Die Einnahmen aus dem Verkauf fließen in ein 
gemeinsames Projekt von Schule und Sternwarte.

 

INKONTINENZ
.

Versorgung auf AOK-Rezepte  
VOR ORT!
.

Ganz NEU wieder in Ihrer STADT-Apotheke 
und ALTEN Apotheke Lengenfeld einlösbar! 
Wir liefern diskret direkt zu Ihnen nach Hause.

Beste
Marken-
qualität

auf Rezept-
Verordnung

 
 

Badergasse 3 - LENGENFELD

Tel. 037606  -  84 15 

Mobil und sicher durch den Tag!

Markt 5 - LENGENFELD

Tel. 037606  -  23 45 

Neu!
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 BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN 10 %
START-BONUS
GARANTIERT!
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TARIF SPAREN

 BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN 10 %
START-BONUS
GARANTIERT!

 BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN

Preiserhöhung bei Ihrer  

Kfz-Versicherung?

Jetzt noch wechseln  

und sparen!

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 

erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-

versicherung noch bis zu einem 

 Monat nach Erhalt der Rechnung 

kündigen. 

Wechseln Sie am besten zur 

HUK-COBURG.  

Wir freuen uns auf Sie.

Es lohnt sich für Sie:

   Niedrige Beiträge

   Top-Schadenservice

   Beratung in Ihrer Nähe

   Mit dem Telematik-Tarif * 10 % 

Start-Bonus garantiert – und bis 

zu 30 % Folge-Bonus möglich

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem  

Berater und unter HUK.de/telematikplus

Vertrauensfrau
Gabriela Mäser
Versicherungskauffrau
Telefon 037606 35979
Telefax 0800 2875322751
Mobil 0170 6844683
gabriela.maeser@HUKvm.de
Parkstr. 13 A
08485 Lengenfeld
Öffnungszeiten finden Sie unter
www.HUK.de/vm/gabriela.maeser

Vertrauensfrau
Cornelia Dittmann
Telefon 037606 2687
Telefax 0800 2875322385
cornelia.dittmann@HUKvm.de
Hauptstr. 6
08485 Lengenfeld
Öffnungszeiten finden Sie unter
www.HUK.de/vm/cornelia.dittmann

Kundendienstbüro
Dominik Lottes
Versicherungskaufmann
Telefon 03765 5259555
Telefax 03765 5259556
dominik.lottes@HUKvm.de
Bahnhofstr. 16
08468 Reichenbach
Öffnungszeiten finden Sie unter
www.HUK.de/vm/dominik.lottes

Vertrauensmann
Frank Kropfgans
Telefon 037468 4487
Telefax 0800 2875324266
Mobil 0173 4588440
frank.kropfgans@HUKvm.de
Straße der Jugend 38
08233 Treuen
Öffnungszeiten finden Sie unter
www.HUK.de/vm/frank.kropfgans

BÄCKEREI
CHRISTIAN FENDERL

Bahnhofstraße 22 · 08485 Lengenfeld
Telefon (03 76 06) 84 56

Wir wünschen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit und alles Gute für 2021.

Wir wünschen unseren 
Leserinnen und Lesern ein 
frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest sowie ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2021.

Die Redaktion des Amtsblattes der 
Tischendorfstadt Lengenfeld

Kalender Alt-Lengenfeld

Der Echtfoto-Kalender im A4-Format mit Alt-Lengenfeld-Motiven 
ist wärend der Geschäftszeiten (Mo + Fr 9.30 - 12.00, Di + Do 
14.30 - 17.00, außerhalb dieser Zeiten und am Wochenende 
nach Vereinbarung) im Fotostudio Dörfel, Badergasse 1, erhält-
lich.
Grundlage für den Kalender sind alte Fotos und Postkarten, teil-
weise handcoloriert, die Gunter Dörfel am Computer aufarbeitete 
und weitgehend mit den Originalbeschriftungen in den Kalender 
einfügte. 

Die IHK Regionalkammer Plauen 
Sprechtage
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Be-
gleitung im Nachfolgeprozess
Freitag, 04.12.2020 - Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210

Telefonsprechstunde Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen für 
Unternehmen und Existenzgründer
Montag, 14.12.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 
214-3310

Sprechtag Digitalisierung
Beratung zu Fördermöglichkeiten im Digitalisierungsbereich
Mittwoch, 16.12.2020 - Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220
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 Bon Aktion 2020 vom 28.11.2020 bis 24.12.2020

 
Liebe Lengenfelder, liebe Gäste! Traditionell am ersten Advenstwochenende haben viele unserer Lengenfelder 

Einzelhandelsgeschäfte am 28. und 29.11.2020 zusätzlich von 14 bis 18 Uhr für Sie  geöffnet. Das ist auch der Start für 

unsere beliebte BON Aktion. Sammeln Sie in den 23 teilnehmenden Geschäften und Lokalen Bons und nutzen IHRE Chance auf 

einen oder mehrere von über 60 Gewinnen! Verlost werden verschiedene Gutscheine im Wert von über 3600 €, Hauptpreis ist 

ein Einkaufsgutschein über 1000 €! Vom 28.11.2020 bis 24.12.2020 können Sie fleißig Bons sammeln. Am 27.12.2020 um 14 Uhr 

findet die öffentliche Auslosung der Gewinner statt. Sie sind herzlich eingeladen! 

Wir freuen uns, Sie in unseren Geschäften begrüßen zu dürfen und wünschen Ihnen schon jetzt viel Glück bei der diesjährigen 

Weihnachts Aktion! Und wir sind dabei!

 Augenoptik KOLI-BRI – Bäckerei Fenderl – Bäckerei Lenk – Blumen Hertel – Buchhandlung am Markt –

 Drogerie Rischow – Fagrotex – Fleischerei Floß (Markt & Diska) - Fuß- und Nagelstudio Litzow –

 Gabi Moden-DIE Boutique – Getränkehandel Liebold – Goldbrötchen Bäckerei - Haushaltwaren Louis Weller – 

Hotel Lengenfelder Hof – Malerfachgeschäft Habermann – Markt Nr. 6 das Outlet -

 Orthopädieschuhtechnik Mende – Pizzeria da Luigi – Reisebüro C.Dittmann – Schuhmoden Ebert – 

Sparkasse Vogtland (Lengenfeld) - TUI Travel Star Reisebüro - URFA Imbiss

Liebe Lengenfelder, liebe Gäste, 
Einkäufe in entspannter Atmosphäre erledigen, das können Sie in Ihrem Lengenfeld.
Damit Ihre Weihnachtseinkäufe in der schön geschmückten Stadt, ganz 
entspannt,  richtig viel Freude bringen, haben wir am Sonnabend, 28.11.2020 und Sonntag, 
29.11.2020 zusätzlich von 14 bis 18 Uhr für Sie geöffnet!
Nutzen Sie die Fachkompetenz und Beratung der Einzelhandelsgeschäfte im Ort. 
Bestaunen Sie in unseren Schaufenstern verschiedene Zeichnungen und 
Darstellungen von Märchen, gestaltet von unseren Kindergärten, und lösen das 
Rätsel (Teilnahmekarten in den Geschäften).
Vielleicht kommt auch ein Weihnachtsmann vorbei.....

Bleiben Sie gesund, wir freuen uns auf Sie!
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Vielleicht kommt auch ein Weihnachtsmann vorbei.....

Bleiben Sie gesund, wir freuen uns auf Sie!
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Wir wünschen unseren Kunden ein besinnliches 
Weihnachtsfest, Zeit für die Familie sowie 

Gesundheit und Glück für das kommende  Jahr!

Pizzeria da Luigi
Poststraße 2, 08485 Lengenfeld
Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage:

Am 26.12.2020, ab 17.00 Uhr,
am 27.12.2020, 11.30 - 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr, 

am 28., 30. und 31.12.2020 und 01.01.2021 ab 17.00 Uhr

Vorbehaltlich der Coronaregelungen!

Wir wünschen allen Kunden,

unseren Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und

 „Gute Fahrt” im neuen Jahr 2021.

Kfz-Service STOCKBURGERKfz-Service STOCKBURGER
Freie Werkstatt für alle Fabrikate, TÜV/Abgasuntersuchung,

Unfallinstandsetzung und Reifenservice

Rothenkirchner Straße 12a, 08237 Steinberg OT Wildenau

Funktel. (01 73) 3 91 39 57
Tel. (03 74 62) 46 87
Fax (03 74 62) 2 96 7878

… rund um’s Auto!
… rund um’s Auto!

Wir bedanken uns 

für das entgegengebrachte 

Vertrauen und wünschen allen 

Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes und 
glückliches neues Jahr!

Meisterbetrieb

Forst-    Gartentechnik
Dolmar-Stützpunkthändler

Wie gesund sind  

Ihre Augen?

Augenvorsorge  
mit augenärztlicher 

Auswertung

JETZT

NEU!

Markt 8 · 08468 Reichenbach · Tel.: 0 37 65 / 6 70 11 · E-Mail: reichenbach@lennartz-augenoptik.de 
www.lennartz-augenoptik.de

Netzhautaufnahme rechtes Auge Netzhautscan rechtes Auge
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Schweiß-Montage-Service GbR 

Polenzstraße 69|08485 Lengenfeld  

Tel.: 03 76 06/86 72 1 oder 0152/ 09 49 18 87 

E-Mail: m.stuckenbrock@schweiss-montage-service.de 

Ansprechpartner:   Michael Stuckenbrock 
 

Unsere Leistungen für Industrie und Privat  

 Metallbau  

Tore – Zäune – Treppen - Geländer – sämtliche 

Metallarbeiten  

 

 Verfügbare Werkstoffe  

Edelstahl – Aluminium – Baustahl  

 

 Kantarbeiten  

 Rohrleitungsbau  

 

Vertrieb technische Gase + Flüssiggas  
 

Zertifiziert nach AD 2000 Merkblatt HP0/ TRR100 und 

nach DIN EN ISO 3834-2  Fachbetrieb nach §19 WHG und 

EN 1090-1+2 

Bosch Car Service Möckel
Kfz-Reparaturen aller Art
Klimaanlagen
TÜV/Dekra u. AU/OBD
Reifenservice
Unfallinstandsetzung
Autoglasservice
Fahrzeug-Zusatzheizungen

Inspektion für alle Fahrzeuge
Klimatechnik
Car-HiFi / Navigation
Fahrtenschreiberservice
Pkw-Bremsenservice
Abgasanlagen
Computerachsvermessung

Bosch Car Service Möckel
Nord-West 18    08228 Rodewisch   

bosch-service-rodewisch@t-online.de
to tunAu  wr h irI
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Neues aus der Oberschule

An guten Tagen leuchtet alles so 
schön hell …
Wie passend! Denn der 15.Oktober 2010 war für unsere Schule 
ein guter und ein besonderer Tag. An diesem Tag war es soweit 
- DANKE und WILLKOMMEN – zu sagen. Das neu ausgebaute 
Dachgeschoss unserer Schule wurde mit einem Festakt in der 
Turnhalle feierlich eröffnet.

Reichlich einjährige Bauarbeiten, die den Dachboden unserer 
Schule in einen attraktiven Ort zum Lernen, zum Treffen und zum 
kreativ Arbeiten verwandelten, sind abgeschlossen. Viele Hän-
de und viele kluge Köpfe waren nötig, dieses Projekt in die Tat 
umzusetzen. Ein Jahr Bauarbeiten unter laufendem Schulbetrieb, 
das war schon eine Herausforderung! Aber es hat sich gelohnt. 
Die hellen, modern eingerichteten Räume sind eine große Be-
reicherung für die Zukunft unserer Schule. Alle Besucher waren 
begeistert, die Planer und die bauausführenden Gewerke haben 
wirklich Großartiges geleistet. 

Auch ein Lift gehört jetzt zur Ausstattung unseres altehrwürdigen 
Schulgebäudes, die Verbindung zwischen Tradition und Moder-
ne ist perfekt gelungen. Unsere Schulleiterin, Frau Barth, brach-
te dies in ihrer Festrede zum Ausdruck. Aufgrund der Pandemie 
konnte die Einweihungsveranstaltung nur für geladene Gäste in 
beschränktem Rahmen durchgeführt werden. Aber wir sind zu-
versichtlich! Bestimmt können wir zum Tag der offenen Schule im 
Januar 2021 die Türen für alle interessierten Bürger öffnen!  

Unser Bürgermeister, Herr Bachmann, übergab symbolisch 
mit einem Blumenstrauß den Schlüssel für das neu ausgebau-
te Dachgeschoss an die Schulleiterin unserer Oberschule, Frau 
Anke Barth.

An guten Tagen 
leuchtet alles so 
schön hell …  
Nadine aus der 
Klasse 7b hat mit 
ihrem Sologesang 
die Gäste zum 
Staunen gebracht! 
Kleine Sängerin 
mit großer Stim-
me!
Text: Christina Fritz,
Gestaltung Einla-
dungskarten: 
Anett Reiher, 
Fotos: 
Medien-Scouts

Wort-Spiel-Raum
Was ist das denn? 
„Kinder bekommen Raum, ihre eigenen Worte zu finden, und das 
geschieht in spielerischer Form“.
Diesen hellen, modern eingerichteten Raum findet man jetzt in 
unserem Dachgeschoss. Das Konzept ist nicht neu. Schon seit 
vielen Jahren werden Schüler, 
die eine Lese-Rechtschreib-
Schwäche haben, an unserer 
Schule besonders gefördert. 
Unter der Regie von Frau Prie-
lipp, Frau Petzoldt und Frau 
Burghardt lernen die Schüler, 
den Buchstabensalat zu ent-
wirren. Max Mangels hat es in 
seinem Gedichtvortrag zur Ein-
weihungsfeier auf den Punkt 
gebracht: „Der 15. Oktebruar“
Wir wünschen allen Schüle-
rinnen und Schülern viel Spaß 
und Erfolg beim Lernen im:

Text: 
Heike Burghardt/ Christina Fritz                        
Foto: Medienscouts

Kindertagesstätte „Flohkiste“ Lengenfeld

Martinstag – einmal anders!
Die Kinder der AWO Kneipp Kita Flohkiste haben es sich dieses 
Jahr nicht nehmen 
lassen ihren Martins-
tag zu begehen.
Im Morgenkreis wurde 
es besonders gemüt-
lich. In der Geschichte 
vom Heiligen Sankt 
Martin erfuhren die 
Kinder von Hilfsbe-
reitschaft und dem 
Teilen.
Was teilst du? Auf diese Frage antworteten die Kinder: Spielzeug, 
Stifte, Semmel, Süßigkeiten…
Danach haben wir unsere Martinshörnchen gebacken und zum 
Vesper mit einem Freund geteilt.
Weil der traditionelle Martinsumzug dieses Jahr leider ausfallen 
musste, gingen singende Kinder mit der Laterne durch die ver-
dunkelten Gruppenräume.
Wir hoffen, dass wir im kommenden Jahr wieder unseren Umzug  
durch unsere Stadt erleben können.
Text: Ilona Hedrich

Oberschule G.E. Lessing Lengenfeld
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Kindertagesstätte „Pusteblume“ Waldkirchen

Kartoffelmännchen
In unserer AWO Kita „Pusteblume“ finden im Herbst die vielfältigs-
ten Aktionen rund um die Erntezeit statt. Diese geht ja nun auch 
dem Ende entgegen. Alles Gesammelte aus Garten, Feld und 
Wald ist unter Dach und Fach. Auch mit unserer liebsten Essens-
beilage, der Kartoffel, haben sich z.B. die Käferkinder (das sind 

unsere Drei-bis Fünf-
jährigen) fast drei Wo-
chen lang beschäftigt. 
Das Projekt ging los mit 
der Kartoffelernte aus 
einem Waldkirchener 
Garten. Weiterhin wur-
de Kartoffelkuchen ge-
backen, Pommes frites 
und Kartoffelsuppe kre-
iert. Natürlich wurden 
die Leckereien bis zum 
letzten Krümel aufge-
gessen.
In der Käfergruppe gibt 
es jeden Freitag den 
Käferkochclub. Hier ko-
chen die Kinder selbst, 

probieren tolle Rezepte aus und kosten auch so manches Ge-
müse, was vielleicht sonst so gar nicht schmeckt. Gemeinsam 
schmeckt‘s besser und was man selbst kocht erst recht.
Yara, Lotta und Pauline haben aus den Kartoffeln noch ganz 
phantastische Kartoffelmännchen gebastelt. Das war ein Spaß! 
Text:   Katrin Graupner              Foto:   Silvia Kölbel

Kindertagesstätte „Am Park“ Lengenfeld

Farbenfrohe Herbsttage 
In der Natur und auch in den Räumen unserer Kindertagesstätte 
„Am Park“ in Lengenfeld ist der Herbst eingezogen. Die Kinder 
der einzelnen Gruppen erleben den Herbst auf ganz unterschied-
liche Weise und lernen ihn in all seinen Farben kennen. 

So haben die Erziehe-
rinnen der Montesso-
rigruppe in ihrem Zim-
mer gemeinsam mit 
allen Kindern und unter 
Beteiligung deren Eltern 
eine Herbstecke einge-
richtet. Hier haben die 
Kinder, die Möglichkeit 
unterschiedlichste Ma-
terialien aus der Land-
wirtschaft, von Wiesen, 

Feldern und dem Garten mitzubringen und zu entdecken. Diese 
Materialien wecken die Kreativität der Kinder. So entstanden die 
verschiedensten Bastelarbeiten oder auch leckere gebackene 
und gekochte Gerichte. 
Die Kinder der Freinetgruppe bastelten mit ihren Erzieherinnen 
viele bunte Drachen, die nun die Fenster in Ihrem Zimmer schmü-
cken. Auch der Igel nahm einen besonderen Platz in den Ange-
boten rund um den Herbst ein. Die Kinder staunten und lausch-
ten aufmerksam allen Informationen. Im Garten bauten sie dann 
aus vielen bunten Blättern eine Höhle für den Igel zum Überwin-
tern. Auch das Futter wurde sorgfältig bereitgestellt. 
Auf unterschiedlichste Art und Weise wurde der Herbst auch in 
der Kneippgruppe betrachtet. So entstanden nach einem wun-
derschönen Herbstspaziergang viele tolle und ganz individuelle 
Herbstbilder. Am 30. Oktober 2020 wurde es dann schaurig 
gruslig im blauen Zimmer. Die Kinder erlebten an diesem Tag 
eine lustig-gespenstige Halloween-Party, die nicht so schnell in 
Vergessenheit gerät. 
Auch unsere Krippenkinder der gelben und grünen Gruppe wa-
ren auf einer „Herbst-Entdeckungsreise“. Bei Spaziergängen 
sammelten sie bunte Blätter, Kastanien und Eicheln. Aus diesen 
gesammelten Materialien wurden viele kreative Sachen herge-
stellt. Auch musikalisch entdecken die Kinder den Herbst durch 
viele Lieder und Musik. Durch viele kleine Hände entstanden le-
ckere Igelkekse und Apfelmuffins. 

Wir als Erzieherinnen sind 
begeistert von so viel Kre-
ativität und allem, was wir 
gemeinsam entdeckt ha-
ben und sind gespannt, 
was wir im November 
noch weiter über den 
Herbst entdecken werden.
Text: Doreen Malz               
Foto: Kersten Hermle, 
Bianca Röhner
Erzieherinnen der Kindertagesstätte „Am Park“

 

 

 

 
Unter Vorbehalt: 

  

WEIHNACHTSKONZERT 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vogtland Philharmonie  
Greiz-Reichenbach  
 

Sonntag, 27.12.2020, 17 Uhr 

Aegidiuskirche Lengenfeld 
 

Genauere Informationen können erst Anfang Dezember  

bekannt gegeben werden. 

 

 

  

 
 

 

 

 

  
Orgelandacht zum  

    JAHRESAUSKLANG   
 

Silvester, 31.12.2020 

23.00 - 23.45 Uhr  

Aegidiuskirche Lengenfeld 
 

Kantor Jochen Härtel, Orgel 
 

Bei Kerzenschein  

erklingen Werke von 

Johann Sebastian Bach,  

Max Reger und  

Hugo Distler.    

 
Der Eintritt ist frei.  

Eine Spende für die Kirchenmusik wird erbeten.  
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Der Markt – Mittelpunkt der Stadt
Geschichte und Geschichten von unserem 
Marktplatz
Von Friedrich Machold,  8. Fortsetzung
Der 17. April 1945 – einer der schwärzesten Tage in der Ge-
schichte Lengenfelds. 

„Gebt mir vier Jahre Zeit“, soll Adolf Hitler 1933 bei der 
Machtübernahme gesagt haben, „und ihr werdet Deutsch-
land nicht wiedererkennen.“ - Es sollten zwölf Jahre werden, 
aber die Prophezeiung hatte sich erfüllt.

4.  Der Markt – Von der „Stunde Null“ bis zur Wende
Am 30. April 1945 beging Adolf Hitler im Bunker der Reichskanz-
lei Selbstmord: „Ich … wähle, um der Schande der Absetzung 
oder der Kapitulation zu entgehen, den Tod.“ Am 7. Mai wurde 
im Hauptquartier von US-General Dwight D. Eisenhower, dem 
Oberbefehlshaber der westalliierten Streitkräfte in Europa, in 
Reims die Gesamtkapitulation der deutschen Wehrmacht un-
terzeichnet. Am 9. Mai, um 00.16 Uhr (rückwirkend zum 8. Mai 
1945, 23.01 Uhr MEZ), war die Unterzeichnung der Kapitulati-
onsurkunde im sowjetischen Hauptquartier von Marschall Georgi 
K. Schukow in Berlin-Karlshorst wiederholt worden. Für die leid-
geprüften Menschen eine Erlösung, endlich --- aber für Millionen 
zu spät. Und - das Deutsche Reich glich einem Trümmerhaufen, 
die Städte zerstört, die Menschen obdachlos. Das Wort von der 

„Stunde Null“ kann die Situation kaum zutreffender bezeichnen. 
In vielen Ländern Europas sah es nicht viel anders aus. Erst nach 
und nach kam das öffentliche Leben wieder in Gang.

Die amerikanische Stadtkommandantur in Lengenfeld war in der 
Villa Dietrich, Hauptstraße 15 (heute: Pflegedienst Gündel), ein-
quartiert, Stadtkommandant ein Leutnant C. J. Churns.

In die Freude mischten sich aber große Sorgen. Mehrere Per-
sonen waren an Flecktyphus erkrankt. Vom Konzentrationslager 
am Walkmühlenweg ausgehend, bestand die Gefahr einer Epi-
demie. Zwei der in den Leng-Werken bei Junkers beschäftigten 
und damit auch mit bereits erkrankten KZ-Häftlingen in Berüh-
rung gekommenen Lengenfelder Einwohner und einer der Fach-
arbeiter aus Magdeburg erlagen der Krankheit. Auch nach dem 
9. Mai durfte niemand Lengenfeld verlassen. Der amerikanische 
Kommandant verbot durch Anschläge an den Stadteingängen, 
in der Stadt Halt zu machen. Auf dem Markt wurde die Bevöl-
kerung bei zwei amerikanischen Militär-Sanitätskraftwagen mit 
einem Desinfektionspulver bestäubt (DDT – ein seit Anfang der 
1940er Jahre angewendetes Insektizid, seit den 1970er Jahren 
als krebserregende in den meisten Industrieländern verboten). 
Es wurde mit armlangen Holzspritzen gearbeitet. Die „Patienten“ 
erschienen nach der Prozedur wie mit Staubzucker übergossen. 
Die amerikanischen Soldaten lachten und händigten ein Gesund-
heitspapier aus, dass man nicht mehr typhusgefährdet sei. Der 
Besuch war rege. Das Ganze dauerte etwa drei bis vier Tage. 

Am 17, Mai standen auf dem Markt etwa 30 amerikanische Drei-
achser-Militär-Lkw (teils mit Farbigen als Fahrzugführer) mit Sta-
linbildern, Fliedersträußen und abgeschnittenen kleinen Bäum-
chen. Lebhaftes Treiben, Kommen und Gehen, Abschiednehmen 
von Bekannten und Freunden, Tränen in den Augen. Weit über 
500 zwangsverpflichtete russische und polnische Arbeiter, Män-

An die Bevölkerung 
der Stadt Lengen-
feld – 17. April 1945
Original: Sammlung 
Klopfermühle 
Lengenfeld

Das Eckhaus Markt 5 (heute: Neubau Apotheke und Ärztehaus) 
mit einem Granteinschlag, der Bombentrichter vor dem Haus ist 
bereits verfüllt und der Straßenbelag ausgebessert.
Foto: Karl Effenberg; Stadtarchiv Lengenfeld

…..und „Personalausweis“ unter amerikanischer Besatzung
Original: Sammlung Friedrich Machold

Fahrrad-„Zulassung“…..
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ner, Frauen und Kinder aus Lengenfeld und der Umgebung, 
fuhren hocherfreut in ihre östliche Heimat zurück. Ob aber die 
ukrainischen oder russischen Zwangsarbeiter schon ahnten, was 
sie in ihrer Heimat erwarten würde? Von Stalin unter allgemeinen 
Kollaborationsverdacht gestellt, ihre Arbeitskraft in den Dienst 
der deutschen Faschisten gestellt zu haben, waren viele von ih-
nen nach ihrer Rückkehr schlimmen Repressalien ausgesetzt, oft 
noch auf Jahre zur Zwangsarbeit im Gulag verschleppt. 

Deutsche Soldaten und Zivilisten in ungezählter Menge, Frauen 
mit ein, zwei oder drei Kindern in Sportwagen oder provisorisch 
zusammengezimmerten Gefährten zogen teils nach Osten, teils 
nach Westen – aber alle mit dem einen Ziel: heim. Es war ein 
großer Zug des Elends. Und alle diese tausende und abertau-
sende von Menschen waren mit Verpflegung und Unterkunft auf 
die Barmherzigkeit der an den Straßen wohnenden Menschen 
angewiesen, die doch alle selbst nicht viel zu essen hatten. An 
Mauern, Zäunen und Bäumen hefteten die ziehenden Menschen 
Nachrichten für ihre Angehörigen.

Am 30. Mai wurde Arthur Nier (1898 – 1974), KPD-Mitglied und 
Buchenwald-Häftling, als Bürgermeister eingesetzt – vom ame-
rikanischen (!) Stadtkommandanten. Ein 18-köpfiger Bürgerrat 
nahm seine Arbeit auf, bis am 17. Nov. ein neu ernannter Stadt-
ausschuss an seine Stelle trat.

Am 16. Juni sprach dann Arthur Nier auf einer ersten „öffentli-
chen Versammlung auf dem Marktplatz“ über das Konzentrati-
onslager Buchenwald – „mit Genehmigung der amerikanischen 
Militärbehörde“.

Am 30. Juni rückte die amerikanische Besatzungsmacht ab, 
etwa 200 Soldaten aus Lengenfeld. Entsprechend den Beschlüs-
sen der Konferenz von Jalta kamen Sachsen und Thüringen zur 
sowjetisch besetzten Zone. 

Am 6. Juli rückten die ersten Truppen der Sowjetarmee in Len-
genfeld ein – etwa 1000 Soldaten und 40 Offiziere.. Überall im 
Stadtgebiet waren jetzt rote Fahnen gehisst. Bürgermeister Ar-
thur Nier und Vertreter der KPD hießen sie auf dem Marktplatz 
herzlich willkommen. Johanne Schiller, aus einer alten kommu-
nistischen Familie kommend und selbst von den Nazis gemaß-
regelt, begrüßte die Angehörigen der Sowjetarmee mit einem 
Strauß roter Rosen.
Die sowjetische Kommandantur befand sich zunächst im Ickels-
heimerschen Haus, Markt 1; Stadtkommandant war ein Major 
Filippow. Später wurde die Kommandantur (bis Juni 1946) ins 
Amtsgericht am Kirchplatz verlegt – nach drei Seiten von einem 
Bretterzaun umgeben, nachts hell erleuchtet und das breite Ein-
gangstor von Posten bewacht.
In Lengenfeld wurde folgende Geschichte erzählt. Ein sowjetischer 
Offizier war schräg gegenüber im Ehrlerschen Haus, Hauptstraße 
31, einquartiert. Er trat früh seinen Dienst an. Zwischenzeitlich 
ließ die Stadtverwaltung die dort angebrachte Tafel entfernen, 
die an die Übernachtung von GFM Hellmuth von Moltke im Jahr 
1876 im Haus erinnerte – vermeintlich Preußens und Deutsch-
lands Glanz und Gloria verherrlichend. Als der Offizier am Abend 
zurückkehrte und nun die leere Stelle erblickte, fragte er nach de-
ren Verbleib. Und auf die Antwort soll er dann geäußert haben:                              
                                              (Warum? Das ist doch Geschichte!)   

Der Kreis Auerbach kommt unter sowjetische Besatzung 
Original: Sammlung Friedrich Machold
Anm.: Der unterzeichnende Auerbacher Landrat Hans Sammler (1900 – 1946), SPD-
Mitglied (später SED), wurde am 2. Juni 1946 verhaftet, am 7. Sept. zum Tod durch 
Erschießen verurteilt und am 11. Nov.1946 hingerichtet. 1999 erfolgte seine Reha-
bilitierung (wikipedia). Der Treuener Bürgermeister Richard Malinowski wurde bereits 
Ende 1945 verhaftet und kam in einem Lager ums Leben.

Der Bürgerrat
aus: Lengenfelder Nach-
richten und Tageblatt Nr.3, 
2./3. Juni 1945

Die Ankündigung der ers-
ten öffentlichen Versamm-
lung nach dem Kriegsende 
Original: Sammlung Fried-
rich Machold

Gedenktafel am Haus Hauptstraße 31
Foto: Friedrich Machold
Anm.: Hermann Gerisch hat Jahre später die Tafel auf dem Rathausboden sicherge-
stellt und im Heimatmuseum aufbewahrt. Nach der Wende, im Herbst 1990, wurde 
sie von Heinz Ehrler, dem Hauseigentümer und Geschäftsinhaber des damaligen Re-
formhauses, am angestammten Platz wieder angebracht.

Fortsetzung folgt

„Почему? Это же история!“ (W

                   Bild 55             
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Helge Prochaska

    • Innenausbau nach Maß
    • Fenster, Türen & Wintergärten
    • Fußbodengestaltung
    • Wand- & Deckenverkleidung
    • Einbaumöbel nach Maß

Hauptstraße 50, 08485 Waldkirchen
 Fon:   037606 / 82 93 52
 Fax:   037606 / 82 93 53
 Funk: 0173 / 201 30 26
  hpwohnbau-reichenbach@web.de

Warum feiert Lengenfeld eigentlich 
keine Kirmes ?
Friedrich Machold
2014 hat Lengenfeld  - nicht nur die Kirchgemeinde, die ganze 
Stadt -  das Jubiläum „150 Jahre Aegidiuskirche“ gefeiert. Am 
4. September 1864 war unsere heutige Kirche nach fünfjähriger 
Bauzeit geweiht worden. Die alte Kirche war dem großen Stadt-
brand 1856 zum Opfer gefallen. Nun war dieser Kirchweihtag 4. 
Sept. 1864 nicht zufällig gewählt, Der 1. September ist der Tag 
des heiligen Aegidius, des Namenspatrons unserer Kirche. Der 4. 
September in besagtem Jahr 1864 war also der erste Sonntag 
nach dem Aegidiustag.
Vor drei Jahren schrieb unser Kantor Jochen Härtel: „Das Kirch-
weihfest, wie es in vielen anderen Gemeinden gefeiert wird, hat 
bei uns in Lengenfeld keine feste Tradition…  Es [wäre aber] ein 
wichtiges Zeichen, wenn wir uns einmal im Jahr in besonderer 
Weise unseres schönen Kirchengebäudes bewusst werden.“ (LA 
320) So feiert unsere Kirchgemeinde seit 2017 am ersten Sep-
tembersonntag zumindest einen Gottesdienst zum Kirchweih-
fest.
Warum aber gibt oder gab es in Lengenfeld nun keine Kirch-
weihfeier, wo doch von alters her gerade auch im Vogtland und 
ganz besonders in den vogtländischen Dörfern überall die Kirmes 
gefeiert wurde. War sie doch im jährlichen Kalender nach dem 
Weihnachtsfest das größte Fest überhaupt. Nun hört man immer 
wieder in Lengenfeld: Ja – da wäre mal zur Kirmes in Lengen-
feld ein Mensch ums Leben gekommen und daraufhin wäre auf 
100 Jahre verboten worden, in Lengenfeld Kirmes zu feiern. Len-
genfeld hat aber zu allen Zeiten exzellente Chronisten besessen. 
Ein derart schwer wiegendes Ereignis wäre also zu 100 Prozent 
überliefert. Aber weder bei Friedrich Ferdinand Fickenwirth, bei 
Dr. Karl Böhm noch bei Ernst Oskar Strunz findet sich dazu ein 
Hinweis. Ja – es gibt nicht einmal einen einzigen winzigen Hin-
weis auf eine Lengenfelder Kirmes überhaupt. 
Vielleicht findet sich bei einem Blick in die frühe Geschichte un-
serer Stadt eine mögliche Erklärung. Lengenfeld wurde um 1150 
bis 1230 gegründet – und zwar als dörfliches Gemeinwesen. 
Und selbst wenn es keine Gründungsurkunde gibt, sprechen 
dafür insbesondere zwei Merkmale: der Ortsname selbst, ein 
klassischer bäuerlicher Name, und die Anlage als Waldhufendorf. 
Die beiderseits auf die Höhen führenden Straßen und Wege sind 
noch heute im Ortsbild deutlich erkennbar. Der Chronist Siegfried 
Neumeister, dem Lengenfeld seine früheste Ortsgeschichte ver-
dankt, nennt unter dem Jahr 1419 einen ersten Bürgermeister 
Nickel Ulla. Ein Bürgermeister setzt auch einen Rat voraus, das 
bedeutet städtische Rechte. Lengenfeld war also bereits früh-
zeitig der Übergang vom Dorf zur Stadt gelungen. Anders aber 
wie Reichenbach oder Auerbach war Lengenfeld nie von einer 
schützenden Stadtmauer umgeben – es war zu dieser Frühzeit 
ein Marktflecken mit städtischen Rechten.
In dieser Frühzeit unseres Vogtlandes waren Herrschafts- und 
Kirchsprengelgrenzen identisch. Im Bereich der mittleren 
Göltzsch bildete diese die Grenze zwischen der Herrschaft Mylau 
bzw. Urpfarrei Reichenbach rechts der Göltzsch mit den künf-
tigen Orten Schneidenbach, Klein-Weißensand, Schönbrunn, 
Waldkirchen, Plohn, Abhorn, Pechtelsgrün, Irfersgrün und Rö-
thenbach und der Herrschaft bzw. Urpfarrei Treuen links der 
Göltzsch mit Lengenfeld, Wolfspfütz und Weißensand. Grün ge-
hörte bis in nachreformatorische Zeit zur Pfarrei Rodewisch, die 
ihrerseits bis 1706 eine Filialkirche von Auerbach war.
Die herrschaftlichen Bindungen nach Treuen waren bereits vor 
dem 15. Jahrhundert aufgehoben. Aber kirchlich war Lengenfeld 
bis 1545 eine Filialkirche von Treuen und wurde erst mit diesem 
Jahr eine selbstständige Pfarrei. Wolfspfütz und Weißensand ge-
hören noch heute zum  Kirchsprengel Treuen.
Selbstverständlich hatte Lengenfeld zu diesem Zeitpunkt bereits 
eine eigene, bescheidene, kleine Kirche. Der Chronist Siegfried 
Neumeister überlieferte weiterhin, dass unter dem Jahr 1434 
der Weihbischof Gerhard von Salona „hatt dem Ort das Sigil-
lum Sancti Aedidij ertheilet“. 1430 war das 30.000 Mann starke 
Hussitenheer von Leipzig kommend durch unsere vogtländische 

Heimat nach Prag gezogen. Reichenbach, Plauen, Hof  - so ist 
überliefert -  gingen in Flammen auf. Die fünf verschiedenen Heer-
haufen werden aber wohl, allein schon der Verpflegung wegen, 
durch das damals noch schwach besiedelte Vogtland nicht ein 
und dieselbe Straße benutzt haben. Ein zeitgenössischer Autor 
spricht jedenfalls davon, dass bei diesem Kriegszug der Hussiten 
durch Sachsen 18 Städte und Marktflecken sowie gegen 1400 
Dörfer verbrannten. Lengenfeld wird darunter zu vermuten ge-
wesen sein. Der Wiederaufbau der Kirche dürfte vier Jahre in An-
spruch genommen haben. Das wäre dann aber 1434 keine Sie-
gelverleihung, sondern „nur“ eine Bestätigung oder Erneuerung 
gewesen. Dieses Kirchensiegel hat später die Stadt Lengenfeld 
als Wappen übernommen, in der heutigen Form seit 1912.
Dr. Karl Böhm hat weiter recherchiert: Den schwarz-goldenen 
Schild zu Füßen des heiligen Aegidius hat der 1351 / 1352 am-
tierende Naumburger Bischof Johannes (I.) von Miltitz als Wap-
pen geführt. Dr. Böhm schlussfolgert, dass vermutlich in der 
Amtszeit dieses Bischofs 1351 / 1352 ein eigener Lengenfelder 
Kirchsprengel unter einem zu Lengenfeld wohnenden Vikar des 
Treuener Pfarrers eingerichtet worden war. Eine erste kleine Kir-
che oder Kapelle wäre demzufolge bis zu ihrer Zerstörung im 
Hussitenkrieg das erste Kirchengebäude Lengenfelds gewesen. 
Dem wäre dann das zweite, 1434 erbaute Lengenfelder Kirchlein 
gefolgt. 1578 wurde ein erster Turm, 1717 bis 1723 ein neuer 
Turm errichtet und die Kirche erweitert, bis sie am 10. Mai1856 
beim großen Stadtbrand in Schutt und Asche fiel und danach an 
ihrer Stelle unsere heutige schöne und damit dritte Kirche erbaut 
wurde.
1709 war an unserem heutigen Markt anstelle eines älteren Vor-
gängerbaues ein neues Pfarrgebäude errichtet worden. Hier 
am alten Kommunikationsweg nach Wolfspfütz, der heutigen 
Weststraße, konnte dank des konzentrierten Einsatzes der beim 
Stadtbrand 1856 zu Hilfe geeilten Feuerwehrspritzen das Über-
greifen auf den nördlich davon liegenden Teil der Stadt verhindert 
werden. Am 30. Aug. 1865 war dann nach der Fertigstellung 
und der Weihe unserer heutigen Aegidiuskirche auch das neue 
Pfarrgebäude oben neben der Kirche fertiggestellt und überge-
ben worden. Mit dem Bau der Weststraße als Notstandsarbeit 
(Arbeitsbeschaffungsmaßnahme) wurde das am zwischenzeitlich 
neu angelegten Marktplatz noch einzig erhaltene Gebäude, das 
alte Pfarrhaus, abgetragen und das dabei gewonnene und noch 
brauchbare Material zum Bau eines Armen- und Siechenhauses 
an der Weststraße verwendet (später: Stadtkrankenhaus, dann 
Altbau des Senioren- Centrums, 2002 abgebrochen). Eine Erklä-
rung für die doch eigentlich etwas ungewöhnlich weite räumliche 
Entfernung von der Kirche dürfte darin zu finden gewesen sein, 
dass, wie oben erwähnt, Lengenfeld bis 1545 eine Filialkirche 
von Treuen war. Zu diesem Zeitpunkt, als Lengenfeld einen eige-
nen Pfarrer bekam und dafür auch ein Pfarrgebäude erforderlich 
wurde, stand aber unmittelbar neben der Kirche dafür kein geeig-
neter Platz mehr zur Verfügung (siehe LA 305ff. und 352).
Und  - vielleicht -  kann die Tatsache, dass Lengenfeld bis 1545 
eine Filialkirche von Treuen war und erst zu diesem Jahr eine 
selbstständige Pfarrei wurde, auch die Erklärung dafür sein, 
warum Lengenfeld keine Kirmes feiert. Treuen feiert im August 
Kirmes. Der 24. August ist Bartholomäus-Tag, der Tag des Na-
menpatrons der Treuener Kirche. Das große Kirchspiel aller zum 
Kirchsprengel Treuen gehörenden umliegenden Ortschaften 
feiert die Kirmes dagegen erst 
im Oktober. Nun könnte sich 
vorgestellt werden, Lengenfeld 
wollte seine kirchliche Unab-
hängigkeit von Treuen auch 
mit eigener Kirchweih / Kirmes 
dokumentieren. Doch hat aber 
nach mehr als hundert Jahren 
niemand mehr den Weihetag 
der Kirche gekannt. Folglich ver-
zichtete man gänzlich auf eine 
eigene Kirmes. --- Das wäre 
vielleicht ein möglicher Erklä-
rungsversuch.
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Kulturbund
Ortsverein Lengenfeld e.V.
Vorstand: Dr. Erich Riedel
Hauptstraße 3

VEREINSNACHRICHTEN

Die Dezemberveranstaltungen werden nach den Maßnah-
men der Regierung geregelt.
Jedes AG-Mitglied informiert sich deshalb immer erst bei 
dem jeweiligen Leiter über die Situation.

Montagssinger
Leitung: Carla Starke, Tel. 037606 / 35050
Singen im Dezember findet noch nicht statt, wir geben bekannt, 
wenn es wieder losgeht.

Kreatives Gestalten
Leitung: Ute Brandt, Tel.: 03744 / 48339
Dienstag, den 15. Dezember, 16.00 Uhr im Türmchen des Rat-
hauses / Weststraße

Kegeln
Ansprechpartner: Jürgen Rietsch, Tel. 037606 / 2727, 
   e-Mail: jürgen.rietsch@ arcor.de
Donnerstag, den 10. Dezember, 19.00 Uhr im Lengenfelder Hof

Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 037606 / 98 99 84
Montag, den 28. Dezember, Treff 17.00 Uhr in der Malzhausgasse 1

Malzirkel
Leitung: Andreas Claviez 
Ansprechpartner: Gabriele Heckel, Tel.: 037606 / 32199, 
            e-Mail: gheckel@web.de
Jeden Donnerstag, Treff 18.00 Uhr im Türmchen des Rathauses 
/ Weststraße

Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider, Tel.: 037606 / 98 99 84
Donnerstag, den 3. Dezember,  Treff 19.00 Uhr in der Malzhaus-
gasse 1

Klub Gesünder Leben - Kräutergruppe
Leitung: Heike Behrens, Ute Oeser, Tel. 037606 / 35219, und 
Ute Wolf
Im Dezember trifft sich die Kräutergruppe noch nicht, es wird 
bekannt gegeben, wenn es wieder losgeht.

Wandergruppe
Leitung: Hannelore Pressler, Tel. 037606/34073, 
e-mail: hlspressler@t-online.de
Wanderpause im Dezember und Januar..

Keramikwerkstatt
Leitung: Gisela Marckhoff, Tel. 037606/34226
Im Dezember legen wir eine Winterpause ein.

Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla
Mittwoch, den 9. Dezember, 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr im Türm-
chen des Rathauses / Weststraße

Laufgruppe
Verantwortlich: Karla Regner, Tel.: 037606 / 36889 
Wöchentlich über eine Stunde flottes Gehen, in der Regel auf 
dem Rad- und Wanderweg im Göltzschtal Richtung Weißensand, 
jeden Mittwoch, 9 Uhr am Parkplatz bei der Firma Bittermann. 
Wer das erste Mal mitgehen möchte, kann sich einfach am Treff-
punkt einfinden.

Spielgemeinschaft
Ansprechpartner: Erika Seltmann, Tel.: 037606 / 35266 
Wer Lust hat, kann am Freitag, dem 18. Dezember, ins Restau-
rant des „Lengenfelder Hofes“ kommen, auch selbst ein Karten- 
oder Brettspiel mitbringen.

Alle Termine vorbehaltlich der Coronaregelungen!
Bitte kontaktiert eure jeweiligen Ansprechpartner.

Volkssolidarität Reichenbach
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr Seniorengymnastik im 
Quartierszentrum, Hauptstraße 14.

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld 
1902, S 292 Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten Freitag 
im Monat, Beginn in der Sommerzeit 20.00 Uhr, 
Beginn in der Winterzeit 19.00 Uhr, im „Lengen-
felder Hof” laden wir Gäste und an der Kleintierzucht interessierte 
herzlich ein.                                                       Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck“ e.V., 
S 968 Irfersgrün 
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Interessenten jeden 
zweiten Freitag im Monat ab 19.30 Uhr zur Versammlung im Ver-
einsheim.

Kleintierzüchterverein S 518 Waldkirchen
Wir treffen uns jeden ersten Freitag im Monat, jeweils 19.30 Uhr 
Winterzeit, 20.00 Uhr Sommerzeit, im Bürgerhaus Waldkirchen.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Maik Bräutigam: 0172/7383095

Alpenverein Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 
Dienstag im Monat trifft sich der Alpenverein 
19:00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“.

Skatverein „Göltzschgrund“ 
Lengenfeld
Jeden Freitag ab 18.30 Uhr im Hotel „Lengenfelder 
Hof“, Skatabend für Vereinsmitglieder und Gäste.

Lengenfelder Carnevals Club e.V. 
Jeden letzten Freitag im Monat im Schützenhaus  
19.00 Uhr Großratssitzung, 
20.00 Uhr Elferratssitzung. 

Schützengesellschaft Lengenfeld
1708 e.V.
Sonnabend, 05.12., 14.00 Uhr, Schießtraining,  
Schießplatz GWG, Meldeschluss 15.00 Uhr
Freitag, 11.12., 19.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Sport-
lerheim Lengenfeld, Kegelbahn
Donnerstag, 31.12., 9.30 Uhr, Silvesterschießen,  Schießplatz 
GWG, Meldeschluss 10.30 Uhr

FFW Lengenfeld
Mittwoch, jeweils 19.00 Uhr Dienst
Dienstag, jeweils 18.30 Uhr Dienstsport nach 
Absprache
Jugendfeuerwehr Lengenfeld
Ansprechpartner:
Jugendfeuerwehrwart Ronny Große               Tel.: 0173 4716718
stellv. Jugendfeuerwehrwart David Fröhner    Tel.: 0173 9128943
News / Bilder / Infos unter: 
www.feuerwehr-lengenfeld.de/jugendfeuerwehr

Verein für offene Jugendarbeit e.V.
Jugendzentrum „LE” 

Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld

Tel. (03 76 06) 3 77 78  ·  www.jz-jam.de

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag  14.00 - 18.30 Uhr      
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KIRCHENNACHRICHTEN

Alle Termine vorbehaltlich der Coronaregelungen!

Ev.-Lutherisches Kirchspiel 
Lengenfeld-Plohn-Röthenbach
Auch zu den Gottesdiensten im Dezember
und besonders zu Weihnachten werden 
sicher die Sitzplätze unserer Kirchen wegen 
Corona eingeschränkt bleiben und Hygieneschutz-Maßnahmen 
zu beachten sein. Wir bieten deshalb am Heiligen Abend in Len-
genfeld um 13.30 Uhr eine zusätzliche Christvesper mit Krippen-
spiel an, um die Situation etwas zu entspannen. Allerdings wer-
den auch die Krippenspiele anders und kürzer sein als gewohnt, 
auf manches Liebgewordene werden wir verzichten müssen. Wir 
halten dennoch an unseren Plänen für fröhliche Weihnachtsgot-
tesdienste fest, müssen Sie aber alle um Verständnis bitten für 
Einschränkungen oder sogar Schließungen. Für die Gottesdiens-
te am Heilig Abend müssen wir aus Kapazitätsgründen vorher 
(ab 2. Advent) kostenlose Eintrittskarten vergeben.
Bitte beachten Sie unsere Bekanntmachungen und Aushänge 
dazu, ebenso die aktuellen Hinweise auf unserer Internetseite 
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de
Vielen Dank!
29. November · 1. Advent
  9.30 Uhr  Lengenfeld:  Familiengottesdienst mit Tauferinne-
 rung und Einführung des neuen Kirchenvorstandes 
6. Dezember · 2. Advent
  9.00 Uhr  Lengenfeld: Gottesdienst mit Abendmahl 
10.30 Uhr  Plohn: Gottesdienst mit Abendmahl
13. Dezember · 3. Advent
  9.00 Uhr  Lengenfeld: Gottesdienst 
10.30 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst mit Abendmahl
20. Dezember · 4. Advent
  9.00 Uhr  Lengenfeld: Gottesdienst 
10.30 Uhr  Plohn: Gottesdienst 
24. Dezember · Heilig Abend (siehe Text oben)
13.30 Uhr  Lengenfeld: Christvesper mit Krippenspiel
15.00 Uhr  Lengenfeld: Christvesper mit Krippenspiel
15.00 Uhr  Plohn: Christvesper mit Krippenspiel 
16.30 Uhr  Röthenbach: Christvesper mit Krippenspiel
17.00 Uhr  Lengenfeld: Christvesper mit Instrumentalmusik
25. Dezember · 1. Weihnachtsfeiertag
  5.00 Uhr  Lengenfeld: Turmblasen des Posaunenchores
  6.00 Uhr  Lengenfeld: Christmette mit Kirchenchor 
  7.00 Uhr Röthenbach: Christmette
26. Dezember · 2. Weihnachtsfeiertag
  9.30 Uhr  Lengenfeld: Gottesdienst mit Posaunenchor
31. Dezember · Silvester
15.00 Uhr  Röthenbach: Gottesdienst 
16.30 Uhr  Plohn: Gottesdienst 
18.00 Uhr   Lengenfeld: Gottesdienst mit Kirchenchor
1. Januar · Neujahr
10.30 Uhr  Lengenfeld: Gottesdienst mit Posaunenchor

B E S O N D E R E  V E R A N S TA LT U N G E N
Adventsgottesdienst für Senioren 
Sonnabend, 5. Dezember, 14.00 Uhr in der Aegidiuskirche Len-
genfeld
Traditionelles Advents- und Weihnachtsliederblasen des Po-
saunenchores 
4. Advent, 20. Dezember, 15.00 Uhr auf dem Lengenfelder Markt
WEIHNACHTSKONZERT
Vogtland Philharmonie  Greiz-Reichenbach 
Sonntag, 27.12.2020, 17 Uhr, Aegidiuskirche Lengenfeld
Genauere Informationen können erst Anfang Dezember 
bekannt gegeben werden.               Siehe auch Seite 17
Orgelandacht zum JAHRESAUSKLANG   
Silvester, 31.12.2020, 23.00 - 23.45 Uhr , Aegidiuskirche Len-
genfeld, Kantor Jochen Härtel, Orgel
Bei Kerzenschein erklingen Werke von Johann Sebastian Bach, 
Max Reger und Hugo Distler.              Siehe auch Seite 17 
Der Eintritt ist frei. Eine Spende für die Kirchenmusik wird erbeten.
BLECHBLÄSERUNTERRICHT
Unsere Posaunenchorbläser würden sich sehr über neue Mitstrei-
ter freuen. Wer früher schon einmal das Spielen auf einem Blech-
blasinstrument erlernt hat oder das Spielen auf einem Instrument 
erlernen möchte, ist bei uns herzlich willkommen! Um den für 

viele Menschen unserer Kirchgemeinde und unserer Stadt wich-
tigen Dienst auch in Zukunft leisten zu können, sind wir auf die 
Mithilfe neuer Posaunenchorbläser angewiesen. Interessenten 
melden sich bitte für weitere Informationen bei Jochen Härtel (Tel. 
037606 36179) oder im Pfarramt Lengenfeld.

EINE-WELT-LADEN
Ort: Lengenfeld, Kirchplatz 2, Pfarrhaus
Öffnungszeiten: Mo, Fr   9.00 - 12.00 Uhr
Di, Do  9.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsverwaltung
Montag + Freitag            9.00 -12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  9.00 -12.00 Uhr und 15.00 -18.00 Uhr
Kirchplatz 2, Tel.: 037606 2617

Ev.-Luth. Kirche Treuen
Weißensand

Dienstag, 15. und 29.12., 19.00 Uhr Bibelstunde

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Waldkirchen - Irfersgrün
Sonntag, 06.12.2020
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Irfersgrün
Sonntag, 13.12.2020
17:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst in Waldkirchen
Sonntag, 20.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst in Irfersgrün
Aufgrund der derzeit geltenden Corona-Hygienebestimmungen 
ändern sich die Gottesdiensttermine zu Weihnachten 2020.                                                                                                           
Da die derzeit geltenden Abstandsregelungen zu den Gottes-
diensten eingehalten werden müssen, verfügt die Kirche Wald-
kirchen nur über 80 Plätze und die Kirche Irfersgrün  über  36 
Plätze. Deshalb werden zu Heilig Abend folgende Gottesdiens-
te angeboten:
14:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Waldkirchen                                                          
16:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Waldkirchen                                                          
15:30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Irfersgrün                                                                
17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Irfersgrün
Zu allen Christvespern werden für die begrenzte Anzahl der 
Plätze Platzkarten vergeben. Die Platzkarten sind für alle Got-
tesdienste ab Montag, den 07.12. im Pfarramt Waldkirchen 
bzw. für die Irfersgrüner Gottesdienste am Sonntag, den 
06.12. nach dem Gottesdienst in Irfersgrün erhältlich. Nach 
Vergabe des Platzkontingentes ist leider keine weitere Teilnah-
me an den Gottesdiensten möglich. Die gleiche Regelung 
gilt für die Christmette am 25.12. um 06:00 Uhr in Waldkir-
chen, in der das Krippenspiel von Heilig Abend wiederholt wird.                                                                      
Wir bitten alle Gottesdienstbesucher um Verständnis für diese 
Einschränkungen. Es ist in diesem Jahr nicht möglich die Weih-
nachtsgottesdienste wie üblich zu feiern.

Der Kirchenvorstand

1. Christtag, 25.12.2020
06:00 Uhr Christmette mit Krippenspiel in Waldkirchen
2. Christtag, 26.12.2020
10:00 Uhr Gottesdienst in Irfersgrün 
Sonntag, 27.12.2020  
Einladung zum Gottesdienst um 09:30 Uhr nach Auerbach
Altjahrsabend, 31.12.2020  
15.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Irfersgrün
17:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Waldkirchen

Katholische Kirche „St. Heinrich” Lengenfeld
Lutherstraße 15
Röm.-kath. Pfarrei St. Christophorus, Rempesgrüner Weg 9, 
08209 Auerbach, Tel .03744/212615
Sonnabend, 05.12., 12.12.,19.12. und 26.12. 2020, 
17.00 Uhr Heilige Messe in Lengenfeld
Heiliger Abend, 24.12.2020, 
16.00 Uhr Christnacht IN REICHENBACH mit Kinderkirche
22.00 Uhr Christnacht IN REICHENBACH
1. Weihnachtstag, 25.12. 2020, 
11.00 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst in Lengenfeld
Silvester, 31.12. 2020, 
17.00 Uhr Heilige Messe zum Jahresschluss IN REICHENBACH
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.st-christophorus-auerbach.de
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WOHNUNGSANGEBOTE                              
 

Straße Nr.  Zim. 
Heizung 
Energie Wfl. 

      

Herman-Dindas-
Straße 20 1.OG 3 

 
V/104/Gas 73,2 

Hans-Beimler-Straße 9/13 3.OG rechts  3 

 
V/105/Gas 60,1 

Stockmannstraße 27 EG und 2.OG 3 
 

V/128/Gas 62,7 

Rosenstraße 40 EG mit Garten 2 
 

V/137/Gas 41,9 
 
Weitere Wohnungen werden demnächst nach Sanierung bezugsfertig. Fragen Sie bei uns nach. 
Für Ihren Wohnungswunsch können Sie sich gern vormerken lassen. 




   

WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT 
 

Gartenstadt e.G. 

Reichenbach   Tel. 13912                   
Rosenstraße 5, 08468 Reichenbach/Vogtl. 
 

ung 

-

Abgabeschluss: 
für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen 

und Beiträge für Nummer 360 ist der 
7. Dezember 2020.

an:   lengenfelder-anzeiger@druckerei-rau.de

oder        DruckereiRau@t-online.de

Physiotherapie
Ch. Oelschlägel / A. Lanzinger

Wir wünschen unseren Patienten 
ein schönes Weihnachtsfest und alles 

Gute für 2021.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gartenstraße 13

Gemeinschaftsstunden:
Sonntag, 06.12. und 20.12., jeweils 17.00 Uhr
Sonntag, 13.12., 15.00 Uhr
Sonntag, 27.12., 10.30 Uhr
Sonstige Veranstaltungen werden aufgrund der aktuellen Lage 
der Corona-Pandemie kurzfristig bekannt gegeben.

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld                   
Plohner Weg 7

GOTTESDIENSTE
6. Dezember - 2. Advent
9.30 Uhr Predigtgottesdienst
13. Dezember - 3. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Christenlehre
20. Dezember – 4. Advent
9.30 Uhr Predigtgottesdienst
24. Dezember – Heilig Abend
15.00 Uhr Christvesper
25. Dezember – 1. Christtag
9.30 Uhr Festgottesdienst mit hl. Abendmahl
27. Dezember – 1. Sonntag nach Weihnachten
9.30 Uhr Predigtgottesdienst
31. Dezember – Silvester
15.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresende
1. Januar – Neujahr
9.30 Uhr Festgottesdienst
GEMEINDEKREISE:
Freitag, 4.12. - 18.00 Uhr: Bibel-Gesprächskreis
VERANSTALTUNG
20. Dezember – 16.00 Uhr: musikalisches FREILICHT-Kinder-
Krippenspiel (Plohner Weg 7)
Tägliche Andachten und wöchentliche Predigten für zu Hause 
finden sie unter www.elfk.de/lengenfeld.
Unverbindliche Informations-Glaubens-Kurse sind jederzeit nach 
Absprache möglich.
Telefon Pfarramt: 037606 964516 oder 01577 1598557

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lengenfeld, Engelgasse 6

Predigtgottesdienst: 
06.12., 13.12., 20.12., 27.12., 
10.00 Uhr, gleichzeitig Kindergottesdienst
Silvestergottesdienst: 31.12., 17.00 Uhr
Kids Club: 04.12., 11.12., 18.12., 
16.00 Uhr, für Kinder von 3. – 6. Klasse
Team X: 04.12., 11.12., 18.12., 17.00 Uhr, 
für Kinder von 7. – 10. Klasse
Jugend LE: 04.12., 11.12., 18.12., 
20.00 Uhr, für Teens und Jugendliche ab 16 Jahren
Blaukreuzgruppe: 04.12., 18.12., 18.30 Uhr 
Hilfsangebot für Menschen mit Suchtproblemen
Hauskreise: an verschiedenen Tagen in der Woche   
Gespräche über Gott, das Leben und die Bibel

Die Predigtgottesdienste werden auch unter www.efgle.live übertragen.                   
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Präventionskurse 

Pilates

Kinesiologisches  

Tapen

Hausbesuche

Alle Kassen 

und privat

praxis für therapie
nicole brückner

praxis für ergotherapie

nicole brückner

poststraße 33

08485 lengenfeld

telefon  03 76 06 . 96 41 52

mobil  01 52 . 28 76 08 21

• Gerüst          • Dach
      • Dachklempnerarbeiten
            • Zeltverleih
                  • mobiles Sägewerk
                        • Waldarbeiten

Dachdeckermeister Jens Langner
Hauptstraße 9d - 08485 Schönbrunn

Tel./Fax: 03 76 06 / 3 67 20
Mobil 01 70 / 2 97 81 41

PARTYSERVICE !!!

Inhaber Ivonne Ludwig

Telefon: 037606.98991
Mobil: 0173.3937846

Hauptstraße 6 · 08485 Lengenfeld
www.aw-ludwig-bestattungen.de

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar.
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CY
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K
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• Beratung  • Planung  • Ausführung 
• Heizung   • Lüftung  • Sanitär

Hauptstraße 142  ·  08485 Lengenfeld OT Waldkirchen
Tel. (03 76 06) 3 21 06  ·  Mobil (01 71) 7 66 00 77
E-Mail: info@sht-heyne.de  ·  www.sht-heyne.de

ANDREAS HEYNE

SYSTEM & HAUSTECHNIK

Wir wünschen allen Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest.

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung
sämtliche Malerarbeiten - Fassadengestaltung

Tel. (03 76 06) 3 41 07, priv. (03 76 06) 3 44 38  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten frohe Festtage
und ein glückliches Jahr 2021.


